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Verein zur Förderung des H2O-Museum e.V. 
 
 

Satzung   
 
 
§ 1    Name und Sitz  
 
(1)  Der  Vere in  führ t  den Namen  
 

"Verein zur  Förderung des  H2O-Museum e.V."  
  
(2)  Der Vere in  hat  se inen S i t z  in  Ber l in .  
(3)  Der  Vere in  i s t  in  das  Vere insreg is te r  des Amtsger i ch ts  Ber l in  Char lot -

tenburg e ingetragen.  
(4)  Das Geschäf ts jahr  beg innt  jewe i l s  am ers ten Januar  und dauer t  12 

Monate.  
 
 

§ 2   Vereinszweck 

(1)  Gefördert  werden aussch l ieß l i ch  und unmi t te lbar  ku l ture l le  Zwecke 
i .S .d .  §  52  Abs.  2 der  Abgabenordnung.  

(2)  Der Satzungszweck wi rd  insbesondere verwi rk l i cht  durch:  

a)  Förderung der E r r i chtung und des Bet r iebs  des  H2O-Museums;  

b)  In format ions-  und Öf fent l i chke i t sarbe i t  durch e igene Seminare ,  
sowie  durch d ie  Förderung von Ausste l lungen,  Pub l ikat ionen und 
d ie  Ers te l lung w issenschaf t l i cher  Studien zur  ku l ture l len Bedeu-
tung des Wassers;  

c )  Förderung pädagog ischer  Arbe i t  zu  den s i ch  aus dem Satzungs-
zweck  ergebenden Themen z .  B.  durch w issenschaf t l i che  B i ldungs-
veransta l tungen,  d ie  über  d ie  Gefahren e iner  qua l i ta t iv  oder  quan-
t i tat iv  e ingeschränkten Versorgung mi t  Tr inkwasser  aufk lären;  

d)  Sammlung von wasserspez i f i schen Exponaten,  sowie Tr ink- ,  He i l -  
und Minera lwasserproben aus a l len Te i len der  We l t .  

 
 
§ 3   Gemeinnützigkeit  
 
(1)  Der  Vere in  ver fo lgt  aussch l ieß l i ch  und unmi t te lbar  geme innütz ige  

Zwecke  im S inne  des Abschn i t tes  „S teuerbegünst ig te  Zwecke“  der  
Abgabenordnung.   
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(2)  Der  Vere in  i s t  se lbst los  tät ig .  Er  ver fo lgt  n i cht  in  e rste r  L in ie  e igen-
wi r t schaf t l i che Zwecke.   

(3)  D ie  Mi t te l  des  Vere ins  dür fen nur  für  satzungsmäß ige  Zwecke  ver -
wendet  werden.   

(4)  D ie  M i tg l i eder  e rha l ten ke ine  Zuwendungen aus M i t te ln  des Vere ins .  
Es  dar f  ke ine  Person durch Ausgaben,  d ie  dem Zweck des  Vere ins  
f remd s ind,  oder  durch unverhä l tn ismäß ig  hohe Vergütungen begüns-
t ig t  werden.   

(5)  Be i  Auf lösung oder  sonst igem Wegfa l l  s teuerbegünst ig te r  Zwecke  
fä l l t  das  Vermögen des Vere ins  an e ine steuerbegünst ig te  Inst i tu t ion ,  
d ie  es  zur  Förderung ku l ture l le r  Zwecke verwenden hat .  Der  Zuwen-
dung muss das zuständ ige F inanzamt zus t immen.  

 
 
§ 4    Mitgl iedschaft  
 
(1)  M i tg l ied kann jede  natür l i che oder  jur i s t i sche  Person werden,  d ie  den 

Zweck des Vere ins anerkennt  und fördert .  Jur i s t i sche Personen,  d ie  
Mi tg l ied des  Vere ins  s ind,  können Mi tg l iedsrechte  und –pf l i chten nur  
durch e inen best immten Ver t re te r ,  auf  dessen Namen d ie  Mi tg l ieds-
kar te  ausgeste l l t  wi rd ,  ausüben.  

(2)  Wer  Mi tg l ied  werden wi l l ,  hat  das  schr i f t l i ch  be i  dem Vere in  zu bean-
t ragen.  Über  den Antrag entsche idet  der  Vorstand mi t  e in facher  
Mehrhe i t .  D ie  Entsche idung i s t  dem Ant ragste l le r  schr i f t l i ch  mi t zute i -
l en.  

(3)  Hat  der  Vorstand den Antrag abge lehnt ,  so  kann der  Ant ragste l le r  
schr i f t l i ch  ver langen,  dass  d ie  Mi tg l iederversammlung entsche ide t .  
D iese Entsche idung i s t  dem Ant ragste l le r  schr i f t l i ch  mi t zute i len,  s ie  
i s t  unanfechtbar;  e in   Rechtsanspruch auf  M i tg l iedschaf t  besteht  
n i cht .  

(4)  Der  Vere in  kann Ehrenmi tg l ieder  e rnennen.  D iese  M i tg l ieder  s ind  vom 
St immrecht  ausgesch lossen.  

 
 
§ 5    Beendigung der Mitgl iedschaft  
 
(1)  D ie  Mi tg l iedschaf t  endet  durch Aust r i t t ,  Aussch luss ,  Tod und Er lö-

schen e iner  ju r i s t i schen Person bzw.  we i tere r  in  der  Satzung genann-
ter  sonst iger  Gründe.  

(2)  E in  Mi tg l ied kann jederze i t  aust reten.  Der  Aust r i t t  muss schr i f t l i ch  
unter  E inha l tung e iner  Künd igungsf r i s t  von sechs  Wochen zum 
Sch luss  e ines Ka lenderv ier te l jahres  erk lä r t  werden.  Vere insmi tg l ieder  
haben im Fa l l  i h res  Aussche idens aus  dem Vere in  ke iner le i  Ansprüche 
gegen das Vere insvermögen.  

(3)  Der  Aussch luss  e ines  M i tg l iedes  i s t  nur  aus w icht igem Grund nach  
schr i f t l i cher  Abmahnung durch den Vors tand zu läss ig .  Das Mi tg l ied  
i s t  zur  schr i f t l i chen Ste l lungnahme berecht ig t .  D ie  Erk lärung w ird  in  
der  Vorstandss i t zung ver lesen.  Der  Aussch luss  wi rd mi t  Besch luss fas-
sung wi rksam.  E in  w icht iger  Grund l i eg t  ste ts  vor ,  wenn e in  M i tg l ied 
mi t  der  Zah lung von zwe i  Jahresbe i t rägen im Verzug i s t .  
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(4)  Über  den Aussch luss  entsche idet  der  Vorstand e ins t immig.  E r  hat  vor  
se iner  Entsche idung dem Mitg l ied Ge legenhe i t  zu  geben,  s i ch zu den 
Aussch l ießungsgründen zu  äußern.  D ie  Entsche idung über  den Aus-
sch luss  i s t  schr i f t l i ch  zu begründen und dem Mi tg l ied mi t  E inschre i -
ben gegen Rücksche in  zuzuste l len.  E in  Berufungsrecht  kann innerha lb  
e iner  Fr i s t  von e inem Monat  ab Zugang des Aussch lusses be im Vor-
s tand e inge legt  werden.  Über  d ie  Beru fung entsche idet  d ie  Mi tg l ie -
derversammlung.   

 
 
§ 6    Vereinsorgane  
 
(1)  Organe des Vere ins  s ind d ie  M i tg l iederversammlung und der  Vor -

s tand.   
(2)  Über  d ie  B i ldung und Auf lösung von Be i räten oder  anderer  Gremien 

besch l ießt  d ie  M i tg l iederversammlung in i t ia t i v  oder  auf  Vorsch lag des  
Vorstands.  

 
 
§ 7    Die Mitgl iederversammlung 
 
(1)  E inmal  im Jahr  f indet  e ine  o rdent l i che  Mi tg l iederversammlung s tat t .  

D ie  Mi tg l iederversammlung i s t  besch luss fäh ig ,  wenn d ie  Mi tg l ieder  
ordnungsgemäß schr i f t l i ch  3  Monate  im Voraus e inge laden wurden 
und mindestens  e in  V ie r te l  a l le r  M i tg l ieder  anwesend i s t .  Außeror -
dent l i che Mi tg l iederversammlungen s ind innerha lb  von v ier  Wochen 
e inzuberufen,  wenn der  Vors tand d ies  besch l ießt  oder  wenn es  von 
e inem Dr i t te l  der  M i tg l ieder  schr i f t l i ch  unte r  Angaben des  Grundes 
geforder t  w i rd .  

(2)  D ie  Mi tg l iederversammlung i s t  besch luss fäh ig ,  wenn d ie  Mi tg l ieder  
o rdnungsgemäß ge laden wurden Die  Besch luss fassung er fo lgt  mi t  
e in facher  Mehrhe i t  der  abgegebenen St immen.  Be i  der  Berechnung 
der Mehrhe i t  werden Entha l tungen n icht  gezäh l t .  

(3)  Besch lüsse über  Satzungsänderungen und d ie  Auf lösung des Vere ins  
bedür fen e iner  qual i f i z ie r ten Mehrhe i t  von mindestens  zwe i  Dr i t te ln 
der  anwesenden Mi tg l ieder .  D ie  M i tg l ieder  bzw. ih re  best immten Ver-
t re te r  müssen persön l i ch  anwesend se in .  D ie  Abst immung kann 
schr i f t l i ch  er fo lgen.  E ine Vert re tung i s t  n icht  zu läss ig .   

(4)  Das Ergebn is  der  Versammlung i s t  zu  protoko l l i e ren,  das Protoko l l  i s t  
vom Vors i t zenden zu  unterze ichnen.  

(5)  D ie  Mi tg l iederversammlung g ibt  s i ch e ine  Geschäf tsordnung.  D ie  Ge-
schäf t sordnung rege l t  das  Ver fahren der  E inberufung und Durchfüh-
rung von Mi tg l i ederversammlungen sowie  d ie  Wah l  der  Vorstandsmi t -
g l ieder .  

(6)  Be i  Aussche iden von Mi tg l iedern w i rd  der  Vere in  von den übr igen 
M i tg l iedern fo r tgesetzt .  
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§ 8    Der Vorstand  
 
(1)  Der  Vorstand wi rd  von der  M i tg l i ederversammlung gewähl t  und  be-

s teht  aus  dem Vors i t zenden und se inen be iden Ste l lve r t re te rn.  Be is i t -
zende Vorstandsmi tg l ieder  können auch N ichtmi tg l ieder  des  Vere ins  
oder  ju r i s t i sche  Personen se in .  D ie  Vorstandsmi tg l ieder  s ind  ehren-
amt l i ch  tä t ig .  D ie  Wiederho lung der  Wahl  e ines  Vorstandsmi tg l iedes  
i s t  mög l i ch .  

(2)  Der  Vorstand amt ier t  b i s  zur  Wah l  e ines neuen Vors tandes.  Der  Mo-
dus der  Vorsch lagsrechte  und der  Wahl  der  Vorstandsmi tg l ieder  w i rd 
in der  Geschäf tso rdnung der  Mi tg l iederversammlung gerege l t .  

(3)  Der  Vorstand kann Verpf l i chtungen für  den Vere in  nur mi t  Beschrän-
kung auf  das Vere insvermögen e ingehen.  Se ine  Vo l lmacht  i s t  insofern  
e ingeschränkt .  D ie  Fest legungen des §  9 der  Satzung s ind verb ind-
l i ch .  

(4)  Der  Vorstand g ibt  s i ch  e ine Geschäf tsordnung.  In  der  Geschäf tsord-
nung so l len we i te re  Kompetenzen der Geschäf ts führung innerha lb des  
Vorstandes und d ie  gegense i t ige  Ver t re tung,  Wahlver fahren und Ab-
s t immungsverfahren gerege l t  werden.  

(5)  Der  Vorstand i s t  besch luss fäh ig ,  wenn mindestens dre i  Vorstandsmi t -
g l ieder  anwesend s ind.  In  dr ingenden Fä l len kann der  Vorstand se ine  
Besch lüsse im schr i f t l i chen Umlaufver fahren fassen.  Vorstandsbe-
sch lüsse  werden mi t  e infacher  St immenmehrhe i t  gefass t .  Für  Be-
sch lüsse ,  wo auch andere  Mehrhe i ten vorgesehen s ind,  g i l t  d ie  jewe i -
l ige Rege lung.  

(6)  L iegt  be i  Abst immungen St immengle ichhe i t  vor ,  entsche idet  d ie  
S t imme des vors i t zenden Vors tandsmi tg l iedes .  

 
 
§ 9    Aufgaben des  Vorstandes 
 
(1)  Der  Vere in  w i rd  ger i cht l i ch  und außerger icht l i ch  vert re ten durch den 

Vors i t zenden oder e inen se iner  be iden Ste l l ver t re ter .  
(2)  Der  Vorstand i s t  für  a l le  Aufgaben zuständ ig,  d ie  n icht  durch d ie  Sat -

zung der  M i tg l iederversammlung zugewiesen s ind.  
(3)  D ie  ehrenamt l i chen Vorstandsmi tg l ieder  können für  ih re  Tät igke i t  im 

Vorstand e ine  Aufwandsentschäd igung entsprechend der  Entsche i -
dung der  M i tg l iederversammlung im F inanzp lan erha l ten.  

 
 
§ 10    Besondere Vertreter  
 
(1)  Der  Vorstand kann für  besondere  Aufgabenbere iche ,  d ie  zur  Er fü l lung 

des Zwecks des Vere ins  e r fo rder l i ch  s ind  und e inen entsprechenden 
umfangre ichen Geschäf t sbere ich  e innehmen,  besondere  Vert rete r  i .S .  
des § 30 BGB beste l len .  

(2)  A ls  besonderer  Ver t re te r  kann auch e in  Vorstandsmi tg l ied beste l l t  
werden.  
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(3)  Das Ver fahren der  Beste l lung,  d ie  Abberufung sowie  d ie  notwendigen 
Rechte  und P f l i chten des besonderen Ver t rete rs  werden in  der  Ge-
schäf t sordnung des Vorstandes gerege l t .  

 
 
§ 11   Beirat  
 
(1)  Der  Vere in  kann d ie  E inr i chtung e ines oder  mehrerer  Be i räte  be-

sch l ießen,  denen natür l i che oder  jur i s t i sche  Personen angehören 
können.  S ie  müssen n icht  Mi tg l ieder  des  Vere ines  se in oder  werden.   

(2)  D ie  Be i räte  haben d ie  Aufgabe,  d ie  Vere insz ie le  zu unters tützen und 
den Vere in  in  von der  Mi tg l iederversammlung best immten Aufgaben 
zu beraten .  

 
 
§ 12   Haushalts-  und Wirtschaftsführung 
 
(1)  Für  d ie  Hausha l t s -  und Wi r t schaf ts führung des Vere ins s ind  d ie  ent -

sprechenden Vorschr i f ten  für  kommuna le  Geb iet skörperschaf ten or i -
ent ie rend anzuwenden.  

(2)  Der  Be i t rag  e ines jeden Mi tg l i edes wi rd  durch d ie  M i tg l iederversamm-
lung im jähr l i chen F inanzp lan fes tgesetzt .  Maßgebend dafür  i s t  be i  
den bete i l igten öf fent l i ch- recht l i chen Geb iet skörperschaf ten der  je -
we i l s  gü l t ige  Hausha l t sp lan.  

 
 
§ 13    Satzungsänderung,  Auflösung des  Vereins  
 
(1)  Besch lüsse über  Satzungsänderungen des Vere ins  s ind dem Vere ins-

reg i s ter  und dem zuständ igen F inanzamt für  Körperschaf ten anzuze i -
gen.  

(2)  Wi rd  mi t  der  Auf lösung des Vere ins  nur  e ine  Änderung der  Rechts-
fo rm oder  e ine  Verschme lzung mi t  e inem g le ichar t igen,  anderen Ver -
e in  angest rebt ,  so  dass  d ie  unmit te lbare ,  aussch l ieß l i che Ver fo lgung 
des b isher igen Vere inszwecks durch den neuen Rechtst räger we i ter -
h in  gewähr le i s te t  w i rd ,  geht  das  Vere insvermögen auf  den neuen 
Rechtst räger  über .  Der  Durchführung muss  das  zuständ ige  F inanzamt 
zust immen.  

(3)  Be i  Auf lösung des  Vere ines  oder  be i  sonst igem Wegfa l l  s teuerbegüns-
t ig ter  Zwecke fä l l t  das  Vermögen an e ine s teuerbegünst ig te  Inst i tu t i -
on,  d ie  es  unmi t te lbar  und aussch l ieß l i ch  zur  Förderung ku l ture l le r  
Zwecke zu  verwenden hat .  

(4)  Is t  wegen Auf lösung des Vere ins  oder  Entz iehung der  Rechts fäh igke i t  
d ie  L iqu idat ion des Vere insvermögens e r forder l i ch ,  so  s ind d ie  zu  
d iesem Ze i tpunkt  im Amt  be f ind l i chen Vere insvors i t zenden d ie  L iqu i -
datoren,  es  se i  denn,  d ie  Mi tg l iederversammlung besch l ießt  auf  e iner  
o rdnungsgemäß e inberufenen Mi tg l iederversammlung über  d ie  E inset -
zung e ines anderen L iqu idators  mi t  qua l i f i z ie r te r  Mehrhe i t  der  anwe-
senden st immberecht igten Mi tg l ieder .  
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